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„Verkehrsunfallprävention“ 
 
 

 

 

 

 

2. Radverkehrskonferenz 
Bürgerhaus Krebeck 
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Polizeiinspektion Göttingen 

Zuständigkeitsbereich 
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                                Verkehrsunfallprävention

                    „Tatort Straße“ 

 

„Tatort Straße“ 

 

• Größter Tatort der Bundesrepublik Deutschland! 

• Annähernd 3.300 getötete Menschen pro Jahr! 
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                                Verkehrsunfallprävention

                    „Tatort Straße“ 
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                                Verkehrsunfallprävention

                    „Tatort Straße“ 
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                                Verkehrsunfallprävention

    

Quelle: Göttinger Tageblatt v. 24.11.2017 
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                                Verkehrsunfallprävention

    

Einhalten von 

Verhaltensvorschriften 

Verkehrsunfall - 

prävention 

Verkehrsschau 

 

Unfallkommission 
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                                Verkehrsunfallprävention

    

  

 

 

 Verkehrsunfälle passieren nicht! 

 

  Verkehrsunfälle werden verursacht! 
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                                Verkehrsunfallprävention

    

Elektrofahrrad 

konventionelle Fahrrad 
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                                Verkehrsunfallprävention

    

 

 

 

Zielgruppen 

der Verkehrsunfallprävention 
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                                Verkehrsunfallprävention                
Migranten / Flüchtlinge 

 

Projekt  „Erste Schritte – aber sicher!“ 

 train the trainer 

 

 

 

Durchführende: 

• Polizei / 

 Verkehrssicherheitsberater 

• betreuende Organisationen 
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                                Verkehrsunfallprävention 
Grundschule 

 

Grundschule 

• 4. Jahrgang 

• Fahrradausbildung / - prüfung 

 

 

Durchführende: 

• Lehrerkollegium 

• Polizei: Kontaktbeamte u. Sachbearbeiter Prävention 
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                                Verkehrsunfallprävention                
weiterführende Schule 

 

Weiterführende Schulen 

• 5. Jahrgang 

• Projekt „Neue Wege!“ 

 

 

Durchführende: 

• Lehrerkollegium 

• Polizei / Verkehrssicherheitsberater 
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Inhalte  
– nicht abschließend – 

 

• Verhaltens- / Ausrüstungsvorschriften  (Fahrrad) 

„Neue Wege!“ 
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Inhalte  
– nicht abschließend – 

 

• Verhaltens- / Ausrüstungsvorschriften  (Fahrrad) 

• “Toter Winkel” 

„Neue Wege!“ 
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Quelle: Göttinger Tageblatt v. 25.08.2016 
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                                Verkehrsunfallprävention                
weiterführende Schule 

 

Weiterführende Schulen 

• 10. Jahrgang 

• Projekt „Dein Unfall, der nicht passiert!“ 

 

 

Durchführende: 

• Lehrerkollegium 

• Polizei / Verkehrssicherheitsberater 
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                                Verkehrsunfallprävention                
Pendler 

 

Pendler: 

• Projekte im Rahmen von  

 Gesundheits- und Verkehrssicherheitstagen 

 

 

Durchführende: 

• Unternehmen 

• Polizei / Verkehrssicherheitsberater 
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                                Verkehrsunfallprävention               
Pendler 
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„Pedelec & Co.“ 
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                                VZ 237  

                Anlage II StVO 

Abschnitt 5: Sonderwege 

 

Ge- oder Verbot 

1. (…) 

2. (…) 

3. Ist durch Zusatzzeichen die Benutzung eines Radwegs 

 für eine andere Verkehrsart erlaubt, muss diese auf 

 den Radverkehr Rücksicht nehmen und der andere 

 Fahrzeugverkehr muss erforderlichenfalls die 

 Geschwindigkeit an den Radverkehr anpassen. 

4. § 2 Absatz 4 Satz 6 bleibt unberührt. 
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                                Verkehrsunfallprävention                
Straßen-/Radwegbenutzung 

 

§ 2 StVO Straßenbenutzung durch Fahrzeuge 

 

1. – 3. (…) 

 

4.        (…) 

  Außerhalb geschlossener Ortschaften darf man mit      

  Mofas und E-Bikes Radwege benutzen. 

 



  
  
  
  
 P

o
li
z
e
ii
n

s
p

e
k
ti

o
n

 G
ö

tt
in

g
e
n

 

 
 

 

 

 

§ 39 StVO Verkehrszeichen 

 

1. – 6.   (…) 

7. Werden Sinnbilder auf anderen Verkehrszeichen als den in den 

 Anlagen 1 bis 3 zu §§ 40 bis 42 dargestellten gezeigt, so 

 bedeuten die Sinnbilder:  

                                Verkehrsunfallprävention                
Straßen-/Radwegbenutzung 
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                                Verkehrsunfallprävention                
Freizeitfahrer 

 

Freizeitfahrer / Senioren: 

• Projekt „Sicher in den Frühling!“ 
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„Sicher in den Frühling!“ 
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„Sicher in den Frühling!“ 
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„Sicher in den Frühling!“ 

Quelle:  Göttinger Tageblatt vom 12.03.2016 
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„Sicher unterwegs!“ 

Quelle:  Göttinger Tageblatt vom 15.11.2017 



  
  
  
  
 P

o
li
z
e
ii
n

s
p

e
k
ti

o
n

 G
ö

tt
in

g
e
n

 

 
 

 

 

 

„Umsteigen!“ 
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                                Radverkehr                
Übergang zu ÖPNV und SPNV 

Schaffung sicherer Fahrradabstellanlagen 

 

 Angst vor Diebstahl 

 … Nutzung alter Räder! 

 

 Desolate Räder gefährden die 

 Verkehrssicherheit! 
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                                Verkehrsunfallprävention                
Freizeitfahrer 

 

Fazit: 

 

• Mobilität ist Lebensqualität! 

• Stärkung des Radfahrens als umweltfreundliche 

Mobilitätsform, jedoch nur unter der Prämisse der 

Verkehrssicherheit! 

• Gut ausgebaute Radverkehrsanlagen sind die 

Voraussetzung für einen sicheren Radverkehr! 
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gerötete, wässrige Augen 

und geweitete Pupillen 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit ! 

 

Jörg Arnecke 
Polizeihauptkommissar 

Verkehrssicherheitsberater 


